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Herren Bezirksliga

SpVgg Oedheim II : TTF Leintal (SG) 
Samstag, 23.03.2024, 17:30 Uhr

TTF Leintal (SG) baut Siegesserie in Herren Bezirksliga aus

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die TTF Leintal
(SG) das Spiel in der Herren Bezirksliga bei der SpVgg Oedheim II am Samstagnachmittag mit 9:7
gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Samstag ein hart
umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die
Gastmannschaft unter Einsatzes von Ersatzspielern spielte.

Los ging es mit den Doppeln. Osenbrück / Förch gelang es Weller / Gropp zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beck / Rieger verloren derweil ihre Partie
hingegen gegen Gärtner / Koppenhöfer unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das musste man
neidlos anerkennen. Fahrbach / Preier hatten dann ihre Gegner Schmierer / Boger beim klaren 3:0
insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte Marc Osenbrück beim 12:10, 13:11, 11:5 gegen Daniel Koppenhöfer. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Matthias Förch, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Dennis Gärtner verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel
war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Es dauerte eine
Weile, bis Philipp Beck seine 2:3-Niederlage gegen Steffen Schmierer quittieren musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-
Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Schmierer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Eugen Rieger die Begegnung mit 1:3 gegen
Jürgen Weller abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Sebastian Fahrbach gegen
Pascal Gropp verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Ausreichend spielerische
Mittel hatte im Anschluss Manfred Preier indes letztlich parat, um sich gegen Thorsten Boger
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 4:5. Auf verlorenem Posten stand Marc Osenbrück in den ersten beiden Sätzen zunächst
gegen Dennis Gärtner, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg
noch in die Siegerliste ein. Durch diesen Erfolg hat Osenbrück nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 4:4 steht. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die
im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch
zu Ende. Matthias Förch gewann gegen Daniel Koppenhöfer mit 3:2. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Philipp Beck danach das Match, welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet
werden konnte, mit 1:3 gegen Jürgen Weller abgab und eine Niederlage kassierte. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 6:6. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Eugen Rieger
seinem Gegner Steffen Schmierer letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Sebastian Fahrbach beim letztendlich klaren 0:3 gegen Thorsten Boger.
Nach diesem Einzel steht Fahrbach somit bei 10 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Boger ein 3:1 ausweist. Manfred Preier wehrte eine 1:0 Satzführung von
Pascal Gropp ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Somit hat Preier nun 10
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Siege und 11 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Gekämpft bis zum Schluss hatten dann Osenbrück / Förch in der Begegnung gegen Gärtner
/ Koppenhöfer. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SpVgg Oedheim II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 7:25 bei 2 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft der TTF Leintal (SG) geht es stattdessen am 06.04.2024 gegen den Friedrichshaller
SV nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SpVgg Oedheim II

Doppel: Osenbrück / Förch 1:1, Beck / Rieger 0:1, Fahrbach / Preier 1:0 
Einzel: M. Osenbrück 2:0, M. Förch 1:1, P. Beck 0:2, E. Rieger 0:2, S. Fahrbach 0:2, M. Preier 2:0 

 TTF Leintal (SG)
Doppel: Gärtner / Koppenhöfer 2:0, Weller / Gropp 0:1, Schmierer / Boger 0:1 
Einzel: D. Gärtner 1:1, D. Koppenhöfer 0:2, J. Weller 2:0, S. Schmierer 2:0, T. Boger 1:1, P. Gropp 1:
1


